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oder geht’s auch einfach?
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Projektmanagement – Buch mit 7 Siegeln?!



Herkunft und Bedeutung

Projekt – lateinisch

"proiectum“ 

„das voraus Geworfene“

„das nach vorn Geworfene“



Was ist ein Projekt?

WAS

macht
WER

WANN
WIE LANGE

zu welchen 
KOSTEN

Ein Projekt ist ein 
einmaliges Vorhaben , 
das aus einem 

Satz von abgestimmten, 
gelenkten Tätigkeiten

mit 

Anfangs- und Endtermin
besteht und durchgeführt wird, um 
unter Berücksichtigung von 
Zwängen bezüglich 
Zeit, Kosten und Ressourcen 

ein Ziel zu erreichen. 1

1 http://de.wikipedia.org/wiki/Projekt

Um das ZIEL
zu erreichen

RISIKO Änderung



Und was ist Projektmanagement?

Projektmanagement …

…ist ein systematischer 
Prozess zur Führung 
komplexer Vorhaben. 

Es umfasst die 
Organisation, Planung, 
Steuerung und 
Überwachung aller 
Aufgaben und 
Ressourcen, die 
notwendig sind, um die 
Projektziele zu erreichen.



Was für Projekte gibt es?



Was für Projekte gibt es?

Gelungene Projekte

� Der erste Mann auf dem Mond

� Möglicherweise auch
Projekte in Ihrem
Unternehmen oder 
privaten Umfeld?



Was für Projekte gibt es?

Gelungene aber 
ineffiziente Projekte

� Bau der Pyramiden

� Bau des Euro-Tunnels

� Möglicherweise auch
Projekte in Ihrem
Unternehmen oder 
privaten Umfeld? 



Was für Projekte gibt es?

Misslungene Projekte

� Turmbau zu Babel
(Sprachenverwirrung)

� Softwareeinführung in
großem Konzern

� Möglicherweise auch
Projekte in Ihrem
Unternehmen oder 
privaten Umfeld? 



Typische Projektprobleme

� Ziele und/oder Teilziele sind unklar formuliert

� Verantwortungsbereiche sind nicht eindeutig geklärt

� Fehlende Fachkenntnisse

� Es existiert kein echter Auftraggeber (ggf. durch

Umstrukturierungen – GF/Vorstands-Wechsel)

� Unspezifische Absprachen mit dem Auftraggeber

� Geringe Motivation der Mitarbeiter und Leitung

� Geschäftsleitung identifiziert  sich nicht mit dem Projekt



Unterschied Aufgaben und Projekte

WOW! Ich 
war mal 

ein 
Projekt!

Aufgabe

Aufgabe

Aufgabe



Das Ziel eines Projektes

ZIEL
� Drei Zielvorgaben:

- Sachziel

- Kostenziel

- Terminziel

� SMART definiert

- S = Spezifisch

- M = Messbar

- A = Akzeptiert / Anspruchsvoll

- R = Realisierbar

- T = Terminiert



WER macht… Die Ressourcenfrage im Projekt

WER

� Projektleiter/Projektmanager
- Planung
- Organisation
- Teamführung
- Controlling

� Projektmitarbeiter =
„Projekt-Realisierungs-Team“

- Ständige Mitarbeiter
- Zeitweilige Mitarbeiter
- externe Dienstleister



� Schriftliche Dokumentation

� Definition des Projektes

- Ziele
- Umfeldanalyse
- Umfeldbeziehungen
- Aufgaben
- Arbeitsaufträge

Aufgaben Projektmanagement: 

Planung – Organisation – Teamführung - Controlling



� Rollendefinition

� Kompetenz- und Verantwortungsverteilung

� Gestaltung der Kommunikation im Projektteam

� Gestaltung der Kommunikation mit dem Projektumfeld

� Schnittstellenmanagement/Eskalationsmanagement

� Aufbau einer Projektkultur
- Werte
- Normen
- Regeln

Aufgaben Projektmanagement: 

Planung – Organisation – Teamführung - Controlling



� Mitarbeiterauswahl

� Förderung der Zielklarheit

� Förderung der Zielakzeptanz

� Entwicklung der Mitarbeiter

� Förderung der Zusammenarbeit der Teammitglieder

� Optimieren von Arbeitsbedingungen

� Teamauflösung nach Beendigung eines Projekts

Aufgaben Projektmanagement: 

Planung – Organisation – Teamführung - Controlling



� Abgleich zwischen Plan und rückgemeldeter Ist-Werte für
- Terminüberwachung
- Aufwandsüberwachung
- Kostenüberwachung
- Sachfortschrittsüberwachung
- Qualitätsüberwachung

� Trendanalysen

� Maßnahmenplanung zur Steuerung

� Verfolgung kritischer Erfolgsfaktoren

� Projektberichtswesen

Aufgaben Projektmanagement: 

Planung – Organisation – Teamführung - Controlling



WAS wird gemacht… die Produkte/Arbeitspakete

WAS

� Projektstrukturplan entwickeln

- Top – Down oder

- Brainstorming

� Darstellung der Projektstruktur 

- in Planungsphase für eine (!)
Form für alle entscheiden,
um ständiges Umschreiben
zu vermeiden

- siehe Dokumentation



WAS wird gemacht… die Produkte/Arbeitspakete



WANN… die Zeitfrage… Deadlines und Milestones

WANN

� Ein Projekt beginnt schon bevor
es beginnt - Vorbereitungsphase

� Klar definierter Anfang und Ende

� Wichtig: Aufwandsschätzung

� Klar definierte Deadlines für die
einzelnen Unterprojekte oder
Arbeitspakete

� Vorwärts- / Rückwärts –
Kalkulation

- Start oder Endtermin sind
bekannt – Mindestgröße!



Warums scheitern Projekte oft aus Zeitgründen?

� Es existieren keine exakten Methoden zur Aufwandsschätzung

� Es wird unterstellt, dass sich der Kalenderzeitbedarf durch 

einfache Division des geschätzten Aufwands durch die

Mitarbeiterzahl ergibt

� Es fehlt der Mut, den Auftraggebern zu sagen, dass die

Entwicklung des Projektes mehr Zeit in Anspruch nimmt

� Eine Projektfortschrittskontrolle wird selten durchgeführt



KOSTEN… die Sache mit dem Budget…

KOSTEN

� i.d.R. fest vorgegebenes Budget
deckt die Gesamtkosten des 
Projektes

� gemäß Kostenplanung und Auf-
wandsschätzung

� Kostenplan erstellen für
� Darstellung der Kosten

� Entscheidungshilfen



Risiken und Änderungen im Projekt

RISIKO Änderung



Projektmanagement-Methoden und Internationale

Projektmanagement - Standards

� IPMA Competence Baseline (ICB 3.0): PM-Standard des Projektmanagementverbandes  

International Project Management Association (IPMA)

� PMBOK Guide: US-amerikanischer PM-Standard des Projektmanagementverbandes 

Project Management Institute (PMI)

� PRINCE2: weit verbreitete Projektmanagementmethode im Vereinigten Königreich und den 

Niederlanden

� DIN 69901: findet derzeit international großen Anklang und geht stark in die ISO 21500 ein

� ISO 21500 wird erst 2012 erscheinen. Derzeit liegt sie im Status CD vor.

� Können aber nicht unreflektiert 1:1 übernommen werden sondern müssen auf die jeweiligen 

Strukturen, Kulturen und Besonderheiten einer Organisation angepasst werden. 



Dokumenten -Management in Projekten

� Wofür überhaupt?

� Nachvollziehbarkeit von Bearbeitungsständen zur Ergebnissicherung
� Dokumentation (Risikoüberwachung, Änderungen, Statusberichte 

über Projektfortschritte, Rollenbeschreibungen …)
� Beschreibung von Arbeitsaufgaben 

� Unterstützt durch

� PM – Software (Projectplace, MS Project, Open Project…)
� Normale Office-Software (Excel, Word…)
� Groupware (Sharepoint, Lotus Notes…) 



Wie starte ich ein Projekt?

Auftraggeber („project 
owner“) legt mit dem 
voraussichtlichen 
Projektleiter/Berater die 
Ziele des Projektes fest

Auftragsklärung

Grobe Vorgehensweise 
klären sowie die 
Eckdaten und 
Rahmenbedingungen

Vorgehensweise

Alle bisherigen 
Ergebnisse schriftlich in 
einem Projektauftrag 
dokumentieren und vom 
AG genehmigen lassen

Projektauftrag

Recherchieren Sie 
eventuelle Hoffnungen, 
Befürchtungen und 
Eigeninteressen der 
Beteiligten sowie Umgang

Interessenlage

Vorgeschichte (Firmen- und 
Wertekultur) berücksichtigen, 
bisherige ähnliche 
Änderungsvorhaben für 
aktuelles Problem, 
gescheiterte Versuche

Vorgeschichte

Projekt-
Start

11

22

33

44

55



Die Phasen des Projektmanagements

Anstoß
Projektidee
Projektfreigabe
Vorstudie

2211 33 44 55

Zieldefinition
Grober Rahmen 
bis zum Projektauftrag
Grobkonzept

Detailplanung der
Abläufe und Kosten
Fertigstellung 
Gesamtkonzept
Festlegen der 
Projektorganisation
Detailliertere zeitliche
Planung der weiteren 
Phasen
Ausschreibung

Umsetzung
Anpassung 
der Abläufe
Überwachung der 
Abläufe
Kontrolle , 
Steuerung und 
Verwaltung

Abnahme des 
Projektergebnisses
Qualitätssicherung
Erfolgskontrolle
Erweiterung und 
Verbesserung
Lernen aus Erfahrungen

Vorbereitung Initiierung Planung Durchführung Abschluss

Meilenstein



Detail: Initiierung

� Bestandteile des Projektantrages:

� Auftraggeber
� Projektziel/Vorgehensweise=Lösungsansätze/Schnittstellen
� Projekteinordnung
� Projektnutzen
� Aufwands-/Kostenschätzung
� Projektbesetzung
� Termine

� => ein zwischen Auftraggeber und Projektleiter abgestimmtes Papier

� Beim Kick-off-Meeting den Projektmitgliedern vorstellen



Detail: Abschluss

� Projekt auswerten nach:

� Projektinhalt:

o Ziele

o Vorgehensweise

o Ergebnisse

o Empfehlungen

� Projektabwicklung:

o Ausgangssituation

o Wesentliche Erkenntnisse

o Übersicht Termine / Aufwand / Kosten

o Abweichungsanalyse

o Konsequenzen und Erfahrungen

� Dem Auftraggeber und Projektmitgliedern präsentieren



Der 40. Geburtstag

Ach du Schreck, ich werde 
bald 40!
Wie wäre es mit einer tollen 
Party?
Prima, das machen wir!

2211 33 44 55

Zieldefinition: SMART
Ich will mit 100 Gästen 
draußen im Garten feiern
Eine Salsa-Kombo soll spielen
Ich kann max. 5.000 EUR 
ausgeben

Genaues Drehbuch: Wer liefert wann 
was wohin
Wer reist wie, wo und wann an und 
braucht eine Unterkunft
Der Ehemann, acht Freunde, Tante 
Erna und die Eltern werden für 
bestimmte Tätigkeiten eingeteilt
Auswahl der Band, des Caterers, des 
Getränkelieferanten

Bestellung von Sonnenschein
Zuteilung der Aufgaben an Familie 
und Freunde
Beauftragung der Lieferanten
Überwachung der Ausgaben
Eingreifen bei Änderungen
FEIERN!!!!! (im Regen!)

Kater auskurieren
Was lief super?
Was war nicht so gut?
Tante Monika davon 
erzählen, die demnächst 
ihren 50. Geburtstag 
feiert

Vorbereitung Initiierung Planung Durchführung Abschluss



Lust auf mehr Effizienz im (Projekt-) Team?

Daniela Hübsch-Wendel
PEP-Institut für Beratung und Training in 
Unternehmen GmbH
Die Spitzenwiesen 18
D-63654 Büdingen 
Telefon: + 49 (0) 6048.95 32 41
Mobil:  + 49 (0) 151.241 20 553

info@huebsch-beratung.de
www.pep-coaching.com

Office Excellence – die richtigen Dinge richtig tun.
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Nehmen Sie teil an unserem Webinar

„Projektmanagement, einfach und effizient –
Vorstellung von Projectplace“

Referent: 
Sebastian Wich, Enterprise Account Manager
Projectplace GmbH

Termin: 11. Februar 2011, 10:00 - 10:45 Uhr


